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Fraunhofer und UBC vereinbaren Kooperation zur digi-
talen Transformation in der Industrie 

Die Fraunhofer-Institute für Experimentelles Software Engineering IESE sowie 
Werkzeugmaschinen und Umformtechnik IWU sowie die Faculty of Applied 
Sciences (APSC) an der University of British Columbia, UBC, haben im April 2022 
eine Rahmenvereinbarung für eine Forschungszusammenarbeit im Bereich der 
digitalen Transformation in der Industrie unterzeichnet. Den Schwerpunkt der 
Zusammenarbeit soll die Digitalisierung von Maschinen, Prozessen, der erfor-
derlichen Infrastruktur und letztlich die digitale Transformation von Unterneh-
men im produzierenden Gewerbe bilden.   

Die Kooperation verknüpft das Know-how und die Ressourcen der drei renommierten 
Forschungseinrichtungen, um ein neues Projektzentrum aufzubauen, das es sich zum 
Ziel setzt, Kosten zu senken, Produktivität und Effizienz zu steigern sowie die Prozess- 
und Produktqualität in vielen Branchen des verarbeitenden Gewerbes zu verbessern. 
Gelingen soll dies durch die Entwicklung von HDTs (holistic digital twins, ganzheitliche 
digitale Zwillinge) und den Einsatz künstlicher Intelligenz in der Prozessplanung und -
optimierung. Die Betrachtungsebene reicht dabei von der einzelnen Werkzeugmaschi-
ne bis hin zur gesamten Fabrik.  
 
»Die durch das Fraunhofer IESE koordinierte Entwicklung der Industrie 4.0-Middleware 
Eclipse BaSyx wird von der Kooperation mit der UBC und dem Fraunhofer IWU profitie-
ren. Ich erwarte, dass die Kombination des BaSyx-Systems mit den an der UBC entwi-
ckelten Simulationsmodellen im Werkzeugmaschinen-Bereich und mit den Verschleiß-
modellen und thermischen Modellen des Fraunhofer IWU eine erhebliche Qualitätsstei-
gerung von Produktionsprozessen ermöglichen wird«, unterstreicht Prof. Peter Ligges-
meyer, Leiter des Fraunhofer IESE. 
 
»Die Kooperation gibt uns die Möglichkeit, unsere digitalen Maschinenzwillinge mit 
den von der UBC entwickelten Plug&Produce-Softwarelösungen zu erweitern. Mit der 
zusätzlichen Einbindung der Middleware Eclipse BaSyx vom Fraunhofer IESE können wir 
bisher nur lokal zugängliche Optimierungstools künftig in Produktionsplanungstools 
und in agile Matrix-Produktionsszenarien integrieren. Damit wird die Zusammenarbeit 
mit der UBC und dem Fraunhofer IESE die gesamte Wertschöpfungskette in der Ferti-
gung von der Produktionsebene bis hin zur logistischen Ressourcen- und Aufgabenver-
teilung abdecken«, so Prof. Steffen Ihlenfeldt, Leiter des Fraunhofer-Instituts für Werk-
zeugmaschinen und Umformtechnik IWU.  
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Der Fokus des Fraunhofer IWU wird zunächst darauf liegen herauszufinden, welche 
Maschinen bzw. welche Fähigkeiten erforderlich sind, um ein Bauteil mit spezifischen 
Eigenschaften zu fertigen. Dabei erfolgt eine Vorauswahl durch digitale Zwillinge für 
Maschine und Prozess sowie anschließend eine Validierung auf realen Maschinen im 
Versuchsfeld des IWU. 
 
Im Mittelpunkt der Kooperation stehen Serviceangebote im Bereich »Industrial Digital 
Transformation«. Zunächst werden dies Dienstleistungen sein, die durch die Bereitstel-
lung von HDTs, insbesondere in der Zerspanung, ermöglicht werden. Um flexibel auf 
den Markt und die spezifischen Kundenanforderungen reagieren zu können, wird das 
gesamte Leistungsportfolio der Zusammenarbeit verschiedene Glieder in der Wert-
schöpfungskette abdecken, darunter Lizenzierung, aber auch Design- und Entwick-
lungsdienstleistungen, Prototyping, Proof of Concept, Prüfung, Validierung, Standardi-
sierung und andere maßgeschneiderte Lösungen. 
  
»Dieser Forschungsrahmen ist eine ausgezeichnete Basis, um auf mehr als zehn Jahren 
UBC-Fraunhofer-Kooperation aufzubauen,« betont Prof. Walter Mérida, stellvertreten-
der Dekan für Forschung und Industriepartnerschaften an der APSC. 
 
Die Zusammenarbeit zwischen den Partnern ist auf zunächst fünf Jahre angelegt und 
mit einem Gesamtbudget von rund  4,3 Millionen Euro ausgestattet, einschließlich der 
Beiträge von Fraunhofer, der UBC und Partnern aus der Industrie.  
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 Abb. 2  Im Mittelpunkt der Kooperation 

stehen Serviceangebote im Bereich »Industri-

al Digital Transformation«. 
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Das Fraunhofer-Institut für Werkzeugmaschinen und Umformtechnik IWU ist Innovationsmotor für Neuerungen im Umfeld der produktions-

technischen Forschung und Entwicklung. Mit rund 670 hochqualifizierten Mitarbeitenden an den Standorten Chemnitz, Dresden, Leipzig, 

Wolfsburg und Zittau erschließen wir Potenziale für die wettbewerbsfähige Fertigung im Automobil- und Maschinenbau, der Luft- und Raumfahrt, 

der Medizintechnik, der Elektrotechnik sowie der Feinwerk- und Mikrotechnik. Im Fokus stehen Bauteile, Verfahren, Prozesse sowie komplexe 

Maschinensysteme – die ganze Fabrik. Unser Ziel als Leitinstitut für ressourceneffiziente Produktion sind Technologien auf Basis erneuerbarer 

Energien mit neu gedachten Informations- und Visualisierungstechnologien für die Menschen als Erfolgsgaranten in der Fabrik von morgen. 
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